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BBSB • Hanauer Str. 2 • 63739 Aschaffenburg
Rundschreiben 1-2012

Bezirksgruppe Unterfranken

Aschaffenburg-Miltenberg

Beratungsstelle und Reha-Dienst


Außenstelle des BBZ Würzburg


im Januar 2012
Liebe Mitglieder,

liebe Eltern unserer blinden und sehbehinderten Kinder,

werte Angehörige!

Die Bezirksgruppenleitung wünscht Ihnen auf diesem Wege zunächst alles Gute für das neue Jahr 2012 und hofft, dass es für Sie, Ihre Freunde und Fami​lien, ein fried​liches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2012 werden wird.

Herzlichen Dank sagen wir für die zahlreichen Weihnachts- und Neujahrs​grüße, die uns in den letzten Wochen zugingen. Auch in diesem Jahr werden wir Sie über un​sere Dienste und Angebote informieren und Ihnen bei der Bewältigung des Alltags helfen. Wenn Sie Anregungen und Wünsche haben, teilen Sie uns diese bitte mit

Hier ein kurzer Überblick über dieses Rundschreiben

· Aktuelle Veranstaltungen

· Mitgliedsbeitrag

· Umfrage Erfahrungen mit Bordsteinabsenkungen und Bodenindikatoren

· Dies und Das
Veranstaltungen

Die nächsten Kaffeenachmittage sind am Montag 6. Februar, 5. März und 2. April jeweils ab 14.00 Uhr in der Beratungsstelle, Hanauer Str. 2 in Aschaffen​burg. Carmen und Peter Nüßlein freuen sich auf ein paar gemütli​che Stunden mit Ihnen.

Margit Giegerich, Tel. 06022 2634863, lädt herzlich zum Stamm​tisch ein, und zwar am Freitag, 24. Februar ab 14.00 Uhr im „Gasthaus Mainperle“ am Ber​liner Platz 8 in Mil​tenberg. 
Der Frauenstammtisch unter Leitung von Ursula Vogt, Tel. 06021 5825876, trifft sich jeden 3. Montag im Monat ab 14.00 Uhr in der Be​ratungsstelle. Die nächsten Treffen sind am 20. Februar und am 19. März. Diskutieren Sie einfach locker und ungezwungen mit anderen gleichgesinnten Damen. (Beim Treffen im Februar sorgt ein Alleinunterhalter für Faschingsstimmung,)
Die Singrunde unter Leitung von Bruno Bohlender, Tel.. 06092 7344, trifft sich je​den vierten Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr in der Beratungsstelle und zwar am 29. Februar und am 28. März. Freunde des Gesangs sind je​derzeit in der Sing​runde willkommen. 

Singen mit Inge heißt es jeden ersten Mittwoch im Monat ab 14.00 Uhr in der Be​ratungsstelle. Am 01. Februar (und außerplanmäßig am 15. Februar) so​wie 08. März freut sich Inge Rollmann, Tel. 06095 8989, auf Euer Kommen.

Nach längerer Krankheit lädt Hildegard Hasenstab, Tel. 06021 68492, wieder zum Frühstück im Cafe Fischer Weißenburger Str. 32 in Aschaffenburg herzlich ein. Frauen und Männer, die mit anderen Sehbehinderten frühstücken und sich in netter Gesellschaft unterhalten möchten, treffen sich am Montag.13. Feb​ruar und Montag 12. März.
Zum Vortrag „Wenn die Seele am Boden liegt“ Trauer, Verluste und Depres​sio​nen laden wir Sie am 08. Februar ein. Veranstaltungsort ist unsere Bera​tungs​stelle in Aschaffenburg, Beginn 19:00 Uhr.

Als Referenten konnten wir Herrn Dr. med. Reinhard Böhlau, Arzt für Neurolo​gie, Psychiatrie und Psychotherapie, gewinnen. Aus organisatorischen Gründen bit​ten wir Sie sich für diese Veranstaltung in der Beratungsstelle unter Tel. 06021 29393 anzumelden.

Nachdem die Lichtsignalanlage Hanauer Straße/Kolpingstraße/Weißenburger Straße (Über​gang zur Beratungsstelle des BBSB) Anfang März 2011 barriere​frei (blindenge​recht) umgerüstet wurde und die Neugestaltung der Ludwig​straße abge​schlossen ist, bieten wir für Interessierte eine Begehung von der Bera​tungsstelle über die Kolpingstraße zum regionalen Omnibusbahnhof und weiter zum Hauptbahnhof bis zum Übergang an der Achse Frohsinnstraße an.

Der regionale Omnibusbahnhof, der Hauptbahnhof, der Bahnhofsvorplatz und der Übergang zur Frohsinnstraße sind mit Blindenleitsystem versehen. Unsere Reha- und Low-Vision Fachkraft, Frau Kirsten Hüser-Nuß, übernimmt die Führung. Treff​punkt ist am 09. Februar 11:00 Uhr an der Beratungsstelle Hanauer Str. 2 in Aschaffen​burg.

Modenschau für Blinde und Sehbehinderte

Die Bezirksgruppe Aschaffenburg-Miltenberg und das Modehaus Adler in Hai​bach laden Sie am 11. Februar wieder recht herzlich zu einer Modenschau für Blinde und Sehbehinderte ein.

Treffpunkt ist um 9:30 Uhr im Restaurant des Modehauses Adler. (Bitte auch für diese Veranstaltung in der Beratungsstelle melden).

Vom Busbahnhof-Aschaffenburg, Bussteig10, können Sie mit dem Bus Linie 47 um 9.00 Uhr nach Haibach, Haltestelle Adler fahren. Von hier erreichen Sie das Mode​haus nach ca. 100 m.
Mitgliedsbeitrag

Zwecks Begleichung Ihres Mitgliedsbeitrages 2012 von 66,-- € liegt diesem Rund​schreiben ein Überweisungsformular bei. Achten Sie darauf, dass der Name des Mitglieds gut lesbar eingetragen ist. Da die Beitragszahlung erfah​rungsge​mäß oft vergessen wird, bitten wir die Überweisung am Jahresanfang vorzu​nehmen. Falls es Ihre Finanzlage erlaubt, können Sie den Jahresbeitrag gerne aufstocken. Unterstüt​zen Sie auch in diesem Jahr unsere Arbeit mit einer Geldzu​wendung. Für Ihre Spendenbereitschaft und Verbundenheit danken wir Ihnen sehr herzlich.

PS: Wer seinen Mitgliedsbeitrag per Lastschrift-Einzugsverfahren begleicht oder be​reits bezahlt hat, er​hält keinen Überweisungsträger.

Achtung wichtig:
Hat sich Ihre Anschrift geändert?

Hat sich Ihre Rufnummer oder Ihre E-Mail-Adresse geändert?

Hat sich Ihre Bankverbindung geändert?

Haben Sie eine E-Mail-Adresse, die uns noch nicht bekannt ist?

Bitte informieren Sie uns umgehend, Sie ersparen uns dadurch Zeit und Geld,  vie​len Dank!

Umfrage Erfahrungen mit Bordsteinabsenkungen und Bodenindikatoren

Es geht um Ihre Sicherheit! Bis 29. Februar läuft eine groß angelegte vom Bun​des​verkehrsministerium geförderte Umfrage unter blinden und sehbehinderten Men​schen, um deren Erfahrungen mit Bordsteinabsenkungen und Bodenindi​kato​ren an Straßenquerungen zu sammeln und auszuwerten. Wenn Bordstein​kanten nicht richtig erkannt werden, oder gar Nullabsenkungen vorkommen, kön​nen blinde und sehbehinderte Menschen ungewarnt auf die Fahrbahn gelangen und in Gefahr ge​raten. Menschen mit Gehwagen finden hingegen schon Bordstein​kan​ten mit 3 cm Höhe als Hindernisse. Sie bevorzugen Nullabsenkungen.

Hier ist nun Ihre Meinung konkret gefragt und dringend gefordert. Von Ihrer Be​teili​gung und Ihren Antworten hängt sehr viel für zukünftige Planungen und für die Si​cherheit blinder und sehbehinderter Menschen ab. Daher sollten so viele blinde und sehbehinderte Menschen wie möglich an dieser Umfrage teil​nehmen.

Unter der Internetadresse www.bordsteinumfrage.dbsv.org kann ein Fragebo​gen ausgefüllt werden. Abonnenten der Gegenwart finden in der Februaraus​gabe Fra​gebogen in Punktschrift und in Großdruck. Wenn sie Hilfe brauchen, mailen Sie an bordsteinumfrage@dbsv.org, oder rufen Sie an unter 030 285387-190. Ihre Be​zirks​gruppe hält - auch bei Veranstaltungen – Fragebogen bereit und hilft Ihnen gerne beim Ausfüllen.
Dies und Das
Fahrt nach München:
Bei unserer vorweihnachtlichen Feier am 17. Dezember in Stockstadt sprach mich der Landtagsabgeordnete Prof. Dr. Bausback an und lud unsere Selbst​hil​fegruppe zu einem Besuch des Bay. Landtags ein. Wir werden über die Ge​schichte des Hauses und über die Aufgaben des Landesparlaments infor​miert.
Näheres zu der Fahrt erfahren Sie im nächsten Rundschreiben. Wenn Sie da​bei sein möchtenm bitte in der Beratungsstelle melden. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen beschränkt.

Der Sozialpädagoge des BBSB, Herr Klaus Weber, hält jeden zweiten Dienstag im Monat von 13 – 16 Uhr Sprechstunden in der Beratungsstelle ab. U. a. bietet er Unterstützung und Beratung bei der Beantragung/ Ab​lehnung von Blindengeld, Schwerbehindertenausweis, auch bei der Beantragung von Orientierungs- und Mo​bilitäts​training und bei Hilfs​mitteln ist er behilflich.


Regelungen im Steuerrecht
Schwerbehinderte können bei der Einkommensteuer gemäß Paragraph 33b EStG außergewöhnliche Belastungen ohne Einzelnachweis in Form eines Pauschbetra​ges geltend machen. Lohn- und Gehaltsempfänger können den Pauschbetrag in die Lohnsteuerkarte eintragen lassen. Der Freibetrag wird dann bei der Lohnauszah​lung berücksichtigt. Stattdessen ist aber auch die Geltend​machung beim Lohnsteu​erjahresausgleich oder bei der Einkommensteuerver​anlagung möglich. Die Höhe des (pro Jahr gewährten) Pauschbetrages hängt vom Grad der Behinderung ab: 

· GdB 25   30 
     


310 EURO

· bis 



  40      430 EURO

· bis   50      570 EURO

· bis   60      720 EURO

· bis   70      890 EURO

· bis   80   1.060 EURO

· bis   90   1.230 EURO

· bis 100   1.420 EURO 

Hochgradig sehbehinderte Menschen (Merkzeichen H) und blinde Menschen (BI) erhalten einen Pauschbetrag von 3700 EURO. Ist der Betroffene selbst nicht be​rufstätig, so kann der Steuerfreibetrag auch auf einen berufstätigen An​gehörigen übertragen werden. Hierbei ist unbedingt zu beachten, dass der An​gehörige Ar​beitnehmer im selben Haushalt wie der Betroffene leben muss. Nur dann ist der Pauschbetrag auf dessen Lohnsteuerkarte übertragbar.
Kostenlose Telefonauskunft: Unter 11899 können Sie kostenlos Telefonnummern erfragen.

Für mobilitätseingeschränkte Reisende: Wenn Sie beabsichtigen mit der Bahn zu rei​sen, benötigen Sie die richtigen Informationen und auch ganz konkrete Hilfe für un​terwegs. Beides erhalten Sie bei den Mitarbeitern der Mobilitätsservice-Zentrale. Die Mobilitätsservice-Zentrale ist unter Tel. 01805 512 512 täglich von 6:00 - 22:00 Uhr für Sie erreichbar: (14ct/Min.aus dem Festnetz, Tarife bei Mobilfunk max. 42 ct/Min.)

Unter der Telefonnummer 08845 99366 können Sie den Newsletter des Aura-Ho​tels in Saulgrub hören.

Die Bezirksgruppenleitung bedankt sich für Ihre Aufmerksamkeit und wünscht Ihnen eine angenehme Zeit.

Allen Vorleserinnen und Vorlesern sagen wir recht herzlichen Dank. 

Besonders den Betagten, Pflegebedürftigen und Kranken unter uns wün​schen wir Gesundheit, Kraft und Zuversicht.

Viele Grüße 
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Peter Nüßlein
Bezirksgruppenleiter
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